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Neuer Besitzer
für ehemaliges
Landratsamt

Wohn- und
Büroflächen

Unna. Das ehemalige Landratsamt
an der Burgstraße 30 hat einen neu-
enBesitzer.Einprivater Investorwill
dasGebäudemit den84Zimmern in
hochwertige Wohn- und Büroflä-
chen verwandeln. So teilte es nun
Matthias Becker vom zuständigen
Maklerbüro Von Poll mit. Am Sams-
tag soll ein offizieller Startschuss fal-
len, dann finden sich Bürgermeister
Werner Kolter und Landrat Michael
Makiolla sowie weitere geladene
Gäste noch einmal in dem ehemali-
genSitz desLandrats ein.Was genau
in dem Gebäude geplant ist steht
noch nicht fest: „Daswird der Inves-
tor gemeinsam mit den zukünftigen
Mietern erörtern“, erklärt Becker.
Denkbar sei, soder Immobilienmak-
ler, dass Wohnungseinheiten zwi-
schen 60 und 160 Quadratmetern
entstehen könnten. Noch ist die Pla-
nung des Architekten nicht bis ins
Detail abgeschlossen. Unter Denk-
malschutz steht das Haus nicht,
auch wenn es für die Umgestaltung
die Denkmalsatzung des Quartiers
zu beachten gilt.
Nach der Eröffnung im Jahr 1930

residierte 35 Jahre der Landrat im
Obergeschoss. 1944 von Bomben
teilzerstört wurden die oberen bei-
denGeschosse kurz nach demKrieg
wieder aufgebaut. 1965 wechselte
das Objekt schließlich in Privatbe-
sitz. Später fand die Weinhandlung
Voss dort ein Zuhause. web

@ unna@wr.de

Von Volker
Stephan

Kann das Folgende unter uns blei-
ben? Danke. Die Zeiten, dass ich
die Groschengräber in Kneipen
oder Schnellimbissen mit meinem
Münzgeld gefüttert habe, wähnte
ich gut aufgehoben im vergange-
nen Jahrtausend. Ich bin längst
schlauer. Dachte ich. Und dann ist
es mir wieder passiert. Gleich mit
einem Zwei-Euro-Stück. Hineinge-
worfen in den Automaten, ein paar
Knöpfe gedrückt und gewartet, ge-
hofft. Es passierte natürlich nichts.
Die Münze war weg, war ja klar.
Doch auf einmal fängt es an zu rat-
tern, zu klimpern, und der Automat
spuckt ohne Ende Münzen aus! Es
war der Getränke- und Süßigkei-
ten-Automat auf dem Bahnsteig in
Unna. Er verwandelte mein Zwei-
Euro-Geldstück leider nicht in die
Apfelschorle, die war ausverkauft.
Sondern in 16 Cent-Münzen, 15
Zehner und eine 50er. Kein Ge-
tränk, kein Gewinn, aber Gewichts-
zunahme in meinem Portmonee...

Meine Stimme
bekommt Obama
Von Michigan nach Holzwickede
Holzwickede 1

Unna.Bisher unbekannte Täter bra-
chen in der Nacht zu Mittwoch in
ein Eiscafé an derMassener Straße
ein und durchsuchten mehrere
Schränke.Anschließendgelangten
sie durch eine Verbindungstür in
einen benachbarten Grill. Wer hat
Verdächtiges bemerkt? Die Polizei
bittet um Hinweise unter der Ruf-
nummer 02303/921 3120.

Einbruch in Eiscafé
und in einen Grill

Von Rolf Pfeiffer

Unna. Was, so könnte man ähnlich
wieweilandPaulHenckels imFilm
„Die Feuerzangenbowle“ fragen,
ist eigentlich eine Tagesklinik?
Und wem hilft sie und warum gibt
es immer mehr davon? Einen An-
lass für solche Fragen liefert die
neue Einrichtung in Unna, die
neben dem Evangelischen Kran-
kenhaus an der Falkstraße entstan-
den ist undweitgehend lautlos ihre
Arbeit aufgenommen hat.
Vielleicht sollte man zunächst

sagen, was eine Tagesklinik nicht
ist: Sie ist keine geschlossene Ab-
teilung, in der gefährliche oder gar
kriminelle Patienten hinter
Schloss und Riegel gehalten wer-
den, keine „Forensik“. Dr. Frauke
Nienburg, die als Oberärztin für
die neue Tagesklinik inUnna eben-
so zuständig ist wie für die schon
seit längerem bestehende Einrich-
tung in Lünen, gibt eine pragma-
tisch-kurze Beschreibung: „Die Ta-
gesklinik ist die Zwischenstation
zwischen stationär undambulant.“
Und in diesemBereich kann vielen
Menschen geholfen werden.
Wie muss man sich den Betrieb

vorstellen? Patientin der Tageskli-
nik könnte beispielsweise eine al-
leinerziehendeMutter sein,dievon

Angstattacken gepeinigt wird und
sich kaum noch aus ihrer Woh-
nung traut. Sie hat ihren Hausarzt
aufgesucht, der hat den Kontakt
zur Tagesklinik hergestellt. Das
Therapieangebot mit Psychothera-
pie, Kunst- und Bewegungsthera-
pie, lebenspraktischem Training
undArbeitstraining erweist sich als
nützlich, zudem wirkt das Zusam-
menseinmit anderenMenschen in
den Gruppen stabilisierend.

Nachfrage übersteigt das Angebot
Zwar geht die erfundene allein-
erziehende Mutter „nach Feier-
abend“ nachHause, doch kann sie
dann nicht die Hausarbeit des gan-
zen Tages nachholen; deshalb
muss vor Beginn der Behandlung
mit der Familienhilfe die Versor-

gung von Kind und Haushalt gere-
gelt werden. Auch das gehört zu
den Aufgaben der Einrichtung.
Sechs bis acht Wochen dauert

eine Behandlung in der Tageskli-
nik,meistens schließt sich eine am-
bulante Psychotherapie an. „Wich-
tig ist, die Krankheit für die Patien-
ten verständlich zu machen“, er-
läutert Dr. Nienburg. Manche psy-
chischen Erkrankungen sind auf
den ersten Blick kaum erkennbar,
„verstecken“ sich hinter körperli-
chen Symptomen, Schmerzen vor
allem.HierdieUrsachenzuklären,
gehört ebenfalls zu den Aufgaben
der Tagesklinik.
Ein Zauberwörtchen heutiger

Psychotherapie lautet „ressourcen-
orientiert“: Welche Fähigkeiten
und Kenntnisse bringt ein Patient

bewusst oder unbewusst in seine
Behandlung mit? Die Therapie be-
müht sich, diese „Ressourcen“ zu
erkennen und optimal in der Be-
handlung zu nutzen. Starre thera-
peutische Konzepte hingegen wer-
den abgelehnt.
Menschen mit Depressionen,

Belastungsstörungen („Burn
Out“), leichteren Psychosen oder
Persönlichkeitsstörungen kom-
men in die Tagesklinik, nicht je-
doch Suchtkranke, für die es eige-
ne Einrichtungen gibt. Ebenso
müssen Jugendliche und Alte
draußen bleiben, die LWL-Tages-
kliniken sind Personen zwischen
18 und 60 Jahren vorbehalten.
20 Therapieplätze hat die Tages-

klinik; dieNachfrage überschreitet
bereits jetzt das Angebot.

Am Abend gehen alle nach Hause
Tagesklinik Unna hat fast geräuschlos ihre Arbeit aufgenommen

Der Landschaftsverband
Westfalen (LWL) ist Träger der
Tageskliniken.

Die Tagesklinik Unna gehört
zur Abteilung Allgemeine Psy-
chiatrie II des Landeskranken-
hauses in Dortmund-Aplerbeck

Psychiatrische Versorgung
auf Landesebene

Frida Landsberg (9) hat schon seit langer Zeit
den großenWunsch, einenHund zu besitzen.
Allerdings ist dies aus familiären Gründen
nicht möglich. Als ihre Freundin kürzlich
einen Chihuahua bekam und Fridas Sehn-
suchtnacheinemVierbeiner, den sie betreuen
kann, immer größer wurde, hatte ihre Mutter
einegute Idee:SienahmihreTochtermit zum
„Tauschring Gartenvorstadt“. Dort bietet sie

nun an, Hunde
auszuführen oder sogar länger auf sie aufzu-
passen,wenndieBesitzer denHundnichtmit
in den Urlaub nehmen können. Auch ein
Schild im Vorgarten wurde angebracht, auf
dem sie kostenlos Hunde zum Gassigehen
sucht. Dort sollten Hundebesitzer dann im
Gegenzug ein wenig bei der Gartenarbeit hel-
fen. Gestern wurde Frida beim Stammtisch

des „Tauschrings Gartenvorstadt“ als 100.
Mitglied mit einem Willkommensgeschenk
begrüßt. Und sobald die vereinseigenemonat-
liche Tauschzeitung veröffentlicht wird, hofft
Frida, dass ihr langgehegter Wunsch endlich
in Erfüllung geht.
Weitere Infosunterwww.tauschring-garten-

vorstadt.de.
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Von links: Jens Assmann (Leiter des Pflegediensts), Oberärztin Dr. Frauke Nien-
burg und Fachkrankenschwester Karin Loewe vor dem Neubau FOTO: KARL DITTRICH

Makler Thomas Klingelhöfer suchte im
Jahr 2009 einen neuen Besitzer für das
alte Landratsamt. Nun hat sich ein priva-
ter Investor gefunden. FOTO: HENRYK BROCK

Sehnsucht nach einem Hund führt zum Tauschring

Unna. Ausufernd und zu schnell sei
der Autoverkehr auf der engen Ge-
sellschaftsstraße. Daher, so fordern
jetzt insgesamt elf Anwohner, solle
die Stadt die Straße nur noch fürAn-
lieger freigeben. Mit einem entspre-
chenden Antrag muss sich der Aus-
schuss für Feuerschutz, Sicherheit
und Ordnung am 4. September be-
fassen. „Seit geraumerZeit beobach-
tenwir alsAnwohner eineZunahme
des Verkehrs auf der Gesellschafts-
straße imBereich zwischen Schäfer-
straße und Klosterstraße“, heißt es
in demAntrag. Die Straßewürde als
Abkürzung missbraucht und auch
durchfahrende Lkw hätten das
Pflaster schon arg beschädigt. Ein
weiterer Antrag zielt auf den Lkw-
Verkehr (über 7,5 t) auf dem Innen-
stadtring ab. Er soll von 22 bis 6 Uhr
morgens unterbunden werden.

Bürgerprotest
gegen Autoverkehr
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